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Zuschuss des Integrationsbeirates Vahrenwald-List für das Stadtteilzentrum Lister Turm

Antrag,

Aus den Mitteln des Integrationsbeirates Vahrenwald-List wird dem Stadtteilzentrum Lister 
Turm bis zu 600,00 € für das Projekt „Das Interkulturelle Weihnachtsfest – Station im STZ 
Lister Turm“ zur Verfügung gestellt.

Grundlage ist der Antrag vom 22.12.2022.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Die Aktivitäten des Integrationsbeirates sind darauf ausgerichtet, das Miteinander von 
Menschen mit und ohne Migrationshintergrund im Stadtbezirk zu fördern. Diese Zielsetzung 
differenziert grundsätzlich nicht nach geschlechtsspezifischen Gesichtspunkten; es 
entspricht dem Integrationsgedanken, dass sich einzelne geförderte Projekte an 

unterschiedliche Zielgruppen (z.B. Frauen/Mädchen bzw. Männer/Jungen) richten.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt 18 - Investitionstätigkeit

Investitionsmaßnahme 

 
Einzahlungen Auszahlungen

Saldo Investitionstätigkeit 0,00

Teilergebnishaushalt 18

Angaben pro Jahr

Produkt 11111 Angelegenheiten der Stadtbezirksräte

 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Transferaufwendungen 600,00

Saldo ordentliches Ergebnis -600,00

Begründung des Antrages

Das Interkulturelle Weihnachtsfest ist ein Pilger- oder Stationengottesdienst mit 
anschließendem Festmahl. In verschiedenen Institutionen wird nacheinander Gottesdienst 
rund um die Jesusmutter Maria gefeiert; die einzelnen Orte tragen mit ihrer eigenen Kultur, 
Auffassung und Umsetzung der Thematik zu einer mannigfaltigen Gesamtveranstaltung bei . 

Bei der Station Stadtteilzentrum Lister Turm wird ausgehend von der Grundthematik „Maria“ 
des gesamten Interkulturellen Weihnachtsfests die Rolle der Frau innerhalb von Religion 
näher beleuchtet und Parallelen zu den aktuellen Protesten im Iran gezogen, welche aus 
einer Intersektionalität von Geschlecht und Religion resultierten. Im Mittelpunkt steht die 
künstlerische Aufarbeitung in Form der inoffiziellen Protesthymne „Baraye“, sowie Beiträgen 
regionaler Poetry Slammer*innen, um Verständnis zu schaffen und den betroffenen 
(iranischen) Frauen eine Stimme zu geben.

Der Integrationsbeirat Vahrenwald-List hat sich im Umlaufverfahren dafür ausgesprochen, 
dem Projekt bis zu 600,00 € zur Verfügung zu stellen. 
(Finanzstelle/Finanzposition-73180000)

Die Beschlussfassung über die vom Integrationsbeirat vorgeschlagenen Förderprojekte 
obliegt dem Stadtbezirksrat.
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